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Freiwillige Feuerwehr

Kirchstetten -Markt



-2- 

Vorwort
Vo

rw
or

t
Eines der arbeitsintensivsten Jahre in der Geschichte 
der FF Kirchstetten - Markt geht in Kürze zu Ende.

Im Frühjahr konnte eine Gruppe unserer Mannschaft die 
technische Hilfeleistungsprüfung erfolgreich ablegen 
und zahlreiche Übungen wurden durchgeführt.

Unser Zubau zum Feuerwehr-Haus konnte fertig gestellt 
werden und dieser leistete uns heuer auch schon sehr 
gute Dienste beim Heurigenfest.

Neben all diesen Tätigkeiten arbeitete eine 
Arbeitsgruppe an der Zusammenstellung eines neuen 
Tanklöschfahrzeuges (TLFA-4000), da unser altes 

Fahrzeug nach 25-jähriger Einsatzzeit ausgeschieden werden muss. Es konnten Wagen 
besichtigt und begutachtet werden, einiges an Ausrüstung ausprobiert und mit mehreren 
Aufbaufi rmen gesprochen werden. Soll doch die Anschaff ung die Anforderungen und 
Erfordernisse der nächsten Jahre erfüllen. Wir hoff en in den nächsten Tagen die 
Ausschreibung durchzuführen und im Frühjahr 2012 unser neues Fahrzeug in Betrieb 
zu nehmen.

Unser diesjähriger Feuerwehrheurige wurde durch den vorbildlichen Einsatz jedes 
Einzelnen zu einem sehr großen Erfolg. Ein Fest dieser Größenordnung wäre jedoch 
ohne Unterstützung der vielen freiwilligen Helfer nicht durchzuführen. Nochmals an 
Alle ein herzliches Dankeschön!

Die Feuerwehrjugend meisterte ebenfalls ihren großen Tag, den Juniorfi recup in 
Langenlois, sehr souverän. Muss man doch zu den besten Gruppen in NÖ gehören, 
um an diesen Bewerb teilnehmen zu können. Einmal die Luft der Besten gerochen, 
hat sich unsere Jugend für 2011 gleich wieder qualifi ziert. Im kommenden Jahr ist 
doch St. Pölten der ideale Veranstaltungsort für das Landesjugendlager, um unsere 
Feuerwehrjugend anzufeuern und lautstark zu unterstützen.

Leider sind wie jedes Jahr nicht nur Übungen durchzuführen, Schulungen abzuhalten und 
Feste zu veranstalten, sondern auch viele Einsätze zu bewerkstelligen. Verkehrsunfälle, 
Brände aber auch technische Defekte fordern immer wieder den Einsatz unserer 
Männer und Frauen. Gleich zweimal innerhalb kurzer Zeit erreichten uns dieses Jahr 
Unwetterfronten, die große Schäden im gesamten Ortsgebiet anrichteten und viele 
Aufräumungs- und Reinigungsarbeiten mit sich brachten.

Die Feuerwehr Kirchstetten - Markt darf sich bei allen Spendern und Gönnern 
unserer Organisation für die Unterstützung bedanken. Insbesondere ist auch allen 
Familienangehörigen unserer Kameradinnen und Kameraden für das entgegengebrachte 
Verständnis Danke zu sagen! Wir laden Sie nun ein, unseren Jahresüberblick zu lesen 
und unsere Veranstaltung im kommenden Jahr wieder so zahlreich zu besuchen.
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Anhand des Dienstvermerkbuches konnte die Freiwillige Feuerwehr Kirchstetten-Markt 
dieses Jahr 11.818 Arbeitsstunden absolvieren, welche zur Sicherheit und Wohle für 
die Ortsbevölkerung und aller Mitmenschen geleistet wurden. 

Die Gesamtstunden teilen sich wie folgt auf:

11 Brandeinsätze, 1 Brandwache 450 Stunden

37 technische Einsätze 1.114 Stunden

Reparaturen, Wartungen von Geräte und Fahrzeugen, FF-Hausreinigung 58 Stunden

Schulungen, Einsatzübungen, Bewegungsfahrten und Bewerbsübungen 705 Stunden

Feuerwehrjugend und Betreuung 4.820 Stunden

Versammlungen, Begräbnisse, feierliche Anlässe, Gratulationen 
und Gartenfest

4.671 Stunden

Gesamte Arbeitsstunden 11.818 Stunden

Diese Arbeitsstunden wurden von 55 Aktiven, 15 Feuerwehrjugendmitgliedern und 9 
Reservisten geleistet.
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An Lehrgängen besuchten heuer die Kameraden Spangl Georg und Stolzlederer Daniela 
den Truppführerlehrgang in der Bezirksalarmzentrale in St. Pölten und Kamerad 
Schüller Maximillian absolvierte alle Module des Gruppenkommandantenlehrganges.

Beim Bewerb um das Technische Hilfeleistungsabzeichen (THLA) in Bronze am  23. 
April 2010 erkämpften dieses Abzeichen die Kameraden Baumann Matthias, Grasberger 
Patrick, Heiss Andreas und M`Sakni Khairi erfolgreich. Die Prüfung wurde am Gelände 
der Firma FMW durchgeführt. 

Herzlichen Dank an die Firmenleitung!

Nach lobenden Worten seitens des Bewerterteams, konnten im Feuerwehrhaus 
Urkunde und Abzeichen verliehen werden. Die Kameraden, die bereits die Stufe Bronze 
absolviert hatten, bekamen als Dankeschön seitens des Kommandos eine kleine Trophäe 
überreicht. 
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Einen Fortbildungskurs für Öff entlichkeitsarbeit besuchten Mündl Andreas und Maron 
Kathrin.

Am Freitag, den 14. Mai hielt die Freiwillige Feuerwehr Kirchstetten-Markt ihre 
Florianiübung für das Jahr 2010 ab. Der Schwerpunkt lag im Bereich Atemschutz, 
sowie Personenrettung. Das dafür verwendete Übungsobjekt, der Warthof von Familie 
Dill, stellte sich als hervorragend geeignet heraus. 

Weiters wurden heuer auch diverse Gruppenübungen mit den verschiedensten 
Themenbereichen durchgeführt.
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Im heurigen Jahr wurden wir 14 mal zu Einsätzen auf die Westautobahn A1 alarmiert, 
davon waren 3 Einsätze mit Menschenrettung mittels Spreitzer und Schere zu 
verzeichnen.

Im gesamten Jahr 2010  waren  das 
11 Brandeinsätzen

1 Brandwache beim Sonnwendfeuer
und

27 technische Einsätzen (Hochwasser, Baumschneiden, Hornissenbekämpfung, 
Verkehrsunfälle mit Menschenrettung, Wasserversorgung, Auspumparbeiten und 

Kanalreinigung).

Feuerwehrjugend
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Am 13.01.2010 wurde mit 15 Feuerwehrmitglieder – 10 Burschen und 5 Mädchen – die 
wöchentliche Zusammenkunft im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Kirchstetten-Markt 
gestartet. Es folgten über das gesamte Jahr noch weitere 67 Gruppentreff en, mit 
Teilnahme an einigen Veranstaltungen auf Abschnitts- und Bezirksebene, wie

das Völkerballturnier in Eichgraben,

der Wissenstest in der FF-Zentrale St. Pölten,
wo 5 x das Abzeichen für das Wissenstestspiel sowie 

die Abzeichen Wissenstest 2 x in Bronze, 3 x in Silber und 3 x in Gold erworben 
wurde;

die Teilnahme am Abschnittslager/- bewerb in Totzenbach
Bronze  1. Platz,  Silber 1. Platz 

die Teilnahme an den Leistungsbewerben in Maria Anzbach, Hadersdorf,
Ramsau, Judenau und in Kirchstetten,

es wurde 3 x der 1. Platz  und 6 x der 2. Platz  erreicht;

die Teilnahme am Landesjugendleistungsbewerb in Langenlois
mit dem 34. Platz in Bronze und dem 9. Platz in Silber bei über 220 Gruppen, sowie
erstmalige Teilnahme am JUNIOR-FIRE-CUP mit dem hervorragenden 10. Platz und

abermals die QUALIFIKATION für den JUNIOR-FIRE-CUP 2011 in St. Pölten;

die Teilnahme am Orientierungsbewerb in Obergrafendorf
mit dem Erwerb des Fertigkeitsabzeichens „Feuerwehrsicherheit und Erste Hilfe“ 

für 14 Jungfl orianis
und in der Gesamtwertung erstmals der 1. Platz unter 50 Jugendgruppen erreicht 

wurde.

Die gute Stimmung und der Ehrgeiz war auch bei den selbst organisierten 
Veranstaltungen nicht zu übersehen, wie

die Erprobung für 16 Jugendliche
mit Kletternachmittag,

eine Adventfeier (Weihnachtszauber) mit der Bevölkerung;

Das Jahr 2010 war wieder ein sehr aktives und arbeitsreiches Jahr für die 
Feuerwehrjugend Kirchstetten - Markt.

Die Feuerwehrjugend der FF-Kirchstetten - Markt geht, nach der Überstellung von 2 
Burschen – Grasberger Patrick und Heiss Andreas - in den Aktivstand und  2 Neuzugängen 
– Otti Christoph und Feyertag Jasmin- mit 9 Burschen und 6 Mädchen in das Jahr 2011.

Im Bereich der Jugendarbeit wurde, gemeinsam mit den Jugendführern und den 
zahlreichen Helfern, die Anzahl von  4.820 Stunden  geleistet. 
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Am 3. Jänner 2010 wurde der FF- Ball 
im Gasthaus Seitz/Schauer abgehalten, 
welcher von der Bevölkerung sehr gut 
besucht wurde und ein Erfolg war.

Am 9. Jänner 2010 hielt die FF 
Kirchstetten - Markt ihre 131. 
Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Seitz/Schauer ab. 

Wie jedes Jahr, wurde auch heuer 
wieder am 30. April 2010 traditioneller 
Weise der Maibaum von der FF 
Kirchstetten - Markt mit "Schwabeln" 
aufgestellt und der Ortsbevölkerung 
gewidmet. 

Die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehren Kirchstetten - Markt und 
Totzenbach rückten am Sonntag, den 
2. Mai 2010 gemeinsam aus, um ihren 
Schutzpatron, den heiligen Florian, zu 
feiern. 

Am Freitag, den 25. Juni 2010 wurde in Kirchstetten das Sonnenwendfeuer 
abgebrannt. Ein Fackelzug, unterstützt von der Trachtenmusikkapelle 
Kirchstetten, setzte sich vom Feuerwehrhaus aus in Richtung Schönweilerwiese 
in Bewegung. 
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Das Gartenfest mit Weinschank der FF Kirchstetten - Markt fand heuer vom 16.-18. Juli 
2010 statt.  Für die Jugend fand am Freitag und Samstag ein Discozeltbetrieb statt. Es 
war wieder ein sehr gelungenes Feuerwehrfest für die Feuerwehr Kirchstetten-Markt. 
Der Reingewinn dient zur Anschaff ung eines neuen Tanklöschfahrzeuges 4.000 Liter, 
da der alte Tankwagen bereits 25 Jahre alt ist und nicht mehr den heutigen Stand der 
Technik entspricht.

Zu runden Geburtstagen konnte die Feuerwehr heuer LM Wallner Alois zum 50er, BM 
Neuhold Ernst zum 60er, der Fahrzeugpatin Frau Chahrour Renate zum 70er, ELM 
Summerer Johann zum 75er und EOBI Maron Alfred zum 75er gratulieren. 

Für 25jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und 
Rettungswesen wurden die Kameraden  LM 
Binder Josef, LM Dill Johann, BI Heiss Andreas, 
OBM Kainrath Herbert, LM Köstler Christian, 
LM Stengl Thomas und LM Stolzlederer Franz 
vom NÖ Landesfeuerwehrverband geehrt und 
für die 40jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und 
Rettungswesen wurde Kamerad ELM Österreicher 
Franz geehrt.

Leider mussten wir von unserer langjährigen Fahrzeugpatin Frau Leopoldine 
Steigberger Abschied nehmen, welche im 100. Lebensjahr stand. 

Eine Ehrenmedaille für 70jährige Tätigkeit im Feuerwehr- und Rettungswesen 
erhielten die Kameraden EBI Enzinger Josef und ELM Hauke Josef.
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Heuer wurde auch der Feuerwehrhauszubau beim Gartenfest offi  ziell in Betrieb 
genommen, welcher als Küche und als Essensausgabe dient. Dieser Zubau wurde aus 
Eigenmitteln und Spenden fi nanziert.

Feuerwehr - Ball 2011

Feuerwehrball
der FF Kirchstetten - Markt

am 1. Jänner 2011
im ehem. Gasthaus Seitz

Musik: Voralpen - Express

Beginn: 20:00 Uhr

Juxbasar, Tombola, Frühstückssackerl

Zum Abschluss möchte sich die Feuerwehr bei der Marktgemeinde 
Kirchstetten, den ortsansässigen Firmen und bei der gesamten 
Ortbevölkerung für die gute Zusammenarbeit und fi nanzielle 
Unterstützung über das ganze Jahr bedanken und wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles Jahr 2011.
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Vermeidung von Christbaumbränden:

Christbäume nur in kühlen und möglichst nicht beheizten Räumen bis zur 
Aufstellung aufbewahren. Damit Christbäume länger frisch bleiben, am besten 
bis zur Aufstellung in einen mit Wasser gefüllten Topf oder Kübel stellen. 

Kinder nie unbeaufsichtigt lassen, wenn Christbaumkerzen brennen. Eventuell 
Zündhölzer und Feuerzeuge versperren, damit Kleinkinder die Kerzen nicht 
anzünden können. 
 
Wunderkerzen beim Abbrand beobachten, vor allem die glühenden Restkolben 
nicht mit brennbaren Gegenständen in Verbindung bringen. Keinesfalls auf 
dürren Ästen anbringen. 
 
Kerzen sicher befestigen und von oben nach unten anzünden und von unten 
nach oben auslöschen. 
 
Dürre Bäume brennen wie Zünder, der Abbrand erfolgt mit rasanter 
Geschwindigkeit. Daher bald entfernen, keinesfalls mehr die Kerzen anzünden. 
Und immer einen Eimer mit Wasser oder einen tragbaren Feuerlöscher (z. B. 
Wasserlöscher) in der Nähe bereitstellen. 
 
Bei elektrische Beleuchtung sollte man darauf achten, dass Sicherungen, 
Anschluss und Leitungen den Vorschriften entsprechen und keine 
augenscheinlichen Mängel aufweisen.

Nur kipp- und standsichere Christbaumständer 
verwenden. Bewährt haben sich die im Handel 
erhältlichen Christbaumständer mit eingebautem 
Behälter, der mit Wasser gefüllt wird. 
 
Christbäume immer so aufstellen, dass im Falle eines 
Brandes das Verlassen eines Raumes ungehindert 
möglich ist. Daher nicht unmittelbar neben Türen 
aufstellen (Fluchtwegmöglichkeiten freihalten)!
 
Mindestens 50 cm Abstand von brennbaren 
Vorhängen, Decken und Möbeln halten. Die 
Umgebung des Christbaumes von leicht 
entzündlichen Gegenständen freihalten. 
 
Keine brennbaren Stoff e wie Papier und Watte 
verwenden. 
 
Christbäume mit brennenden Kerzen nicht 
unbeaufsichtigt lassen. 
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Termine 2011

Feuerwehrball        01.01.2011
Maibaumaufstellen     30.04.2011
Abschnittsfeuerwehrjugendlager   28.-29.05.2011
Junior Fire Cup      09.07.2011
Weihnachtszauber     18.12.2011


